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Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung der Gemeinde Emsbiiren fiir das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund des § 112 des Niedersdchsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der
Gemeinde Emsbiren in der Sitzung am 13. Dezember 2023 folgende Haushaltssatzung
beschlossen:

§1
Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2024 wird
1. im Ergebnishaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
1.1 der ordentlichen Ertrége auf 22.001.600 €
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 22.020.270 €
1.3 der aulkerordentlichen Ertrage auf 122,400 €
1.4 der aullerordentlichen Aufwendungen auf 43,400 €

2. im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 21.280.100 €
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 20.101.970 €
2.3 der Einzahlungen fir Investitionstatigkeit 915.900 €
2.4 der Auszahlungen fur Investitionstatigkeit 3.005.800 €
2.5 der Einzahlungen fir Finanzierungstatigkeit 3.654.180 €
2.6 der Auszahlungen fur Finanzierungstatigkeit 2742 410 €
festgesetzt.
§2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fiir Investitionen und Investitions-
forderungsmafinahmen (Kreditermachtigung) wird auf 1.817.270,00 € festgesetzt.

§3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen wird auf 1.280.000 € festgesetzt.
§4

Der Hochstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2024 Liquiditatskredite zur rechtzeitigen Leistung
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden durfen, wird auf 3.500.000 € festgesetzt.

§5
Die Steuerhebesétze fur die Realsteuern werden fur das Haushaltsjahr 2024 wie folgt festgesetzt.

1. Grundsteuer

a) fiur die land- u. forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 380 %
b) fir die Grundstiicke (Grundsteuer B) 380 %
2. Gewerbesteuer 380 %
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§6

Uber- und auBerplanmaiige Aufwendungen und Auszahlungen im Sinne des § 117 NKomVG und
Mittelverschiebungen im Sinne des § 19 Abs. 4 KomHKVO sind unerheblich, wenn sie im
Haushaltsjahr 10.000 € je Buchungsstelle nicht Uberschreiten.

Ferner sind als unerheblich anzusehen: Betrdge (unbegrenzt),
- die der Verrechnung zwischen den Produkten/Leistungen dienen,
- die wirtschaftlich durchlaufend sind,
- die der Rickzahlung von Zuweisungen dienen,
- die fur abschlusstechnische Buchungen notwendig sind.

48488 Emsblren, den 14.12.2023

Gemeinde Emsbiiren

Silies
Blrgermeister

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Emsbiren fir das Haushaltsjahr 2024 wird
hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 119 Abs. 4 und § 120 Abs. 2 NKomVG erforderliche Genehmigung ist durch den
Landkreis Emsland am unter dem Aktenzeichen erteilt worden.

Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 NKomVG vom bis zum ginschlielilich zur
Einsichtnahme im Rathaus der Gemeinde Emsbulren, Magistratstr. 5, 48488 Emsbiren, wahrend
der Dienststunden in Zimmer 159 &ffentlich aus.

Emsbiiren, den

Gemeinde Emsbiiren
-Blrgermeister-

['20ER Haushal 2024 Haushahssagzing 2024 docx



Statistische Angaben

1. Gemeinde

Gemeinde Emsblren
Magistratstr. 5 Postfach 11 52
48488 Emsbiiren 48486 Emsbiiren

bestehend aus den Ortsteilen Ahlde, Berge, Elbergen, Emshiiren, Gleesen,
Leschede, Listrup und Mehringen.

Die politische Gemeinde als Einheitsgemeinde besteht in ihrer jetzigen Form seit
1974. Das Gemeindegebiet umfasst ca. 140 km?.

2. Gemeindeorgane

Gemeinderat mit 26 Ratsmitgliedern
davon: 17 CDU
6 SPD
1 Griine
1 Die Partei und
der Blrgermeister

Blrgermeister ist Markus Silies.

3. Gemeindewahl

Die letzte Gemeindewahl fand am 12. Sept. 2021 statt. Sie hatte folgendes

Ergebnis:
Wahlberechtigte 8.383
Zahl der Wahler 5.695 67,9% Wahlbeteiligung

Zahl der giltigen Wahlerstimmen 16.489
davon entfielen auf:

cbu 10.844 =65,8%
SPD 3.697 =224%
Griine 888 = 54%
FDP 42 = 39%
Die Partei 418 = 25%



4. Entwicklung der Einwohner (Stand jeweils zum 30.06.)

Jahr Einwohner Jahr Einwohner Jahr Einwohner
1975 6.752 1992 8.284 2009 9.901
1976 6.784 1993 8.508 2010 9,920
1977 6.810 1994 82.693 2011 9.747
1978 6.804 1995 8.815 2012 9.810
1879 6.891 1596 9.052 2013 S9.844
1580 7.011 1997 9,174 2014 9.899
1981 7.143 1998 8.256 2015 10.059
1982 7.245 1999 8.377 2016 10.070
1983 7.296 2000 9.455 2017 10.102
1984 7.343 2001 9.495 2018 10.226
1985 7.485 2002 9.519 2019 10.264
1986 7.535 2003 9518 2020 10.308
1987 7.508 2004 9.638 2021 10.383
1988 7.912 2005 9.749 2022 10.713
1989 8.012 2006 9.807 2023 10.695
1990 8.052 2007 9.850

1991 8.162 2008 9,899

5. Konfessionelle Gliederung

Romisch-katholisch 70,16 % der Einwohner
Evangelisch 10,57 % der Einwohner
Sonstige/Ohne Angaben 19,27 % der Einwohner

6. Schulen und Schiiler {Stand am 01.09.2023

Grundschule Josef-Tiesmeyer-Schule Emshiren 262 Schiller
Grundschule Waldschule Leschede 200 Schiler
Schulkindergarten Waldschule Leschede 8 Vorschulkinder
Hauptschule Emsbiren 143 Schiiler
Liudger-Realschule Emsbiiren 363 Schiiler

7. Kindertagesstitten (Stand am 01.08.2023)
Kindergartenpldtze Krippenplatze

Kommunale Kindertagesstdtte St. Andreas 75 30
Kommunale Kindertagesstitte 5t. Franziskus 50 45
Kommunale KindergroRtagespflege Bernte 0 8
Kirchliche Kindertagesstatte St. losef 75 30
Kirchliche Kindertagesstatte St. Marien 76 30 *!
Kirchliche Kindertagesstatte St. Elisabeth 100 30
Kirchliche Kindertagesstatte St. Klara 39 45 "

x'zzgl. 8 Pigtze fir Integration fir Kinder Gber drei Jahre

x? zzql. 4 Plétze fiir Kinder iiber drei Jahre, bei Bedarf kéinnen ouch Kinder unter 3 Jahre in der Krippe integrativ
betreut werden.
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2.2

Vorbericht
zum Haushaltsplan 2024

Allgemeines

Nach § 6 der Kommunalen Haushalts- und Kassenverordnung (KomHKVO) soll der
Vorbericht eine Ubersicht iiber die Entwicklung und den Stand der Haushaltswirtschaft
geben. Er enthélt eine wertende Analyse der finanziellen Lage und ihrer voraussichtlichen
Entwicklung.

Entwicklung der Haushaltswirtschaft 2022

Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2022 wurde vom Rat am 22. Mirz 2022
beschlossen:

Ergebnishaushalt 2022

Ordentliche Ertrige 19.680.100 €
Ordentliche Aufwendungen 18.857.700 €
AuRerordentliche Ertrage 170.000 €
AuRerordentliche Aufwendungen 45.100 €
Jahresergebnis 947.300 €
Finanzhaushalt 2022

Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 18.786.900 €
Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 16.751.500 €
Saldo aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 2.035.400 €
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2.356.600 €
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 4.677.400 €

Saldo aus Investitionstatigkeit

-2.320.800 €

Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit 1.646.800 €
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 1.361.400 €
Saldo aus Finanzierungstatigkeit 285.400 €
Uberschuss/Fehlbedarf (-) 0€

Im Haushaltsjahr 2022 wurde ein Nachtragshaushaltssatzung aufgestellt. Diese hatte
jedoch nur die Anderung des Stellenplanes zum Inhalt, der gem. § 1 Abs. 1 Nr. 4
KomHKVO Bestandteil des Haushaltsplanes ist.



2.3

31

3.2

4.1

Vorldufiger Jahresabschluss 2022

Wie unter Punkt 2.1 aufgefiihrt, schlieBen die Planzahlen im Haushaltsjahr 2022 im
ordentlichen Ergebnishaushalt mit einem Uberschuss in Héhe von 822.400 € und im
auRerordentlichen Ergebnishaushalt mit einem Uberschuss in Héhe von 124.900 € ab.
Der tatsdchliche Jahresabschluss fiir das Jlahr 2022 schlieft vorldufig im ordentlichen
Ergebnishaushalt mit einem Uberschuss in Héhe von 1.728.235,41 € und im
auBerordentlichen Ergebnishaushalt mit einem Uberschuss in Héhe von 309.221,31 €
ab. Die abschlieBende Jahresabschlusses 2022 durch das
Rechnungspriifungsamtes des Landkreises Emsland steht jedoch noch aus.

Prifung des

Riickblick auf das Haushaltsjahr 2023

Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2023 wurde vom Rat am 14. Dezember 2022
beschlossen:

Ergebnishaushalt 2023

Ordentliche Ertrage 20.942.100 €
Ordentliche Aufwendungen 20.630.200 €
AuBerordentliche Ertrage 210.000 €
AuBerordentliche Aufwendungen 44.900 €
Jahresergebnis 477.000 €

Ein Nachtragshaushalt wurde im Haushaltsjahr 2023 nicht beschlossen.

Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2024

Ergebnishaushalt

Ordentlicher Ergebnishaushalt

Ergebnis

2022 2023 2024 2025 2026 2027
E;ﬂ:;;"c“e 21.331.760| 20.942.100| 22.001.600| 22.228.500| 22.966.100 | 23.541.500
Ordentliche 19.603.525 | 20.630.200 | 22.020.270| 22.669.120| 23.002.920| 23.266.320
Aufwendungen
Ordentliches

1.728.235| 311.900| -18.670| -a40.620| -36.820 275.180
Ergebnis




AuBerordentlicher Ergebnishaushalt

Ergebnis
2022 2023 2024 2025 2026 2027

it ) 341.264| 210.000 122.400| 30000/ 30.000 30.000
ordentliche Ertrdge
AuRerordentlich

e 32.043| 44.900 43.400 0 0 0
Aufwendungen
AuRerordentiiches 309.221| 165.100 79.000| 30.000| 30.000/  30.000
Ergebnis
Jahresergebnis 2.037.456 | 477.000 60.330| -410.620| -6.820| 305.180|

4.2 Ordentliche Ertrige des Ergebnishauhalts
4.2.1 Entwicklung der Ertrdge aus den einzelnen Steuerarten
Ergebnis

Ertragsart 2022 2023 2024 2025 2026 2027
Grundsteuer A 336.419| 335.000| 360.000 360.000| 360.000 360.000
Grundsteuer B 1.714.576| 1.730.000| 1.900.000( 1.920.000| 1.940.000| 1.970.000
Gewerbesteuer 7.621.938| 7.900.00| 8.600.000| 9.170.000| 9.600.000| 9.900.000
Einkommensteuer-anteil 5.018.622 | 5.800.000| 5.220.000| 5.580.000| 5.880.000| 6.140.000
Umsatzsteueranteil 618.221| 692.000| 700.000 720.000| 730.000| 740.000
Vergnilgungssteuer 159.791 220.000 220.000 220.000 220.000 220.000
Hundesteuer 42.570 43.000 54.800 58.700 58.700 58.700

Die Grundsteuer ist neben der Gewerbesteuer eine wichtige Steuerart, Dabei wird zwischen der
Grundsteuer A fiir die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft und der Grundsteuer B fir die
iibrigen Grundstiicke unterschieden. Diese Steuerart ist im Gegensatz zur Gewerbesteuer keinen
groReren Schwankungen ausgesetzt und stellt somit eine Konstante bei der Haushaltsplanung dar.
Um langfristig einen strukturell geprigten Jahresfehlbedarf im ordentlichen Ergebnishaushalt zu
vermeiden und um eine magliche Neuverschuldung zu reduzieren bzw. zu vermeiden, ist im Jahr
2024 die Anhebung des Hebesatzes von zurzeit 345 % auf 380 % eingeplant. Aufgrund der
geplanten Erhéhung des Hebesatzes kénnen im Jahr 2024 voraussichtlich Mehrertrige in Héhe

von rd. 202.000 € generiert werden.




Die Gewerbesteuer in der Gemeinde Emsbiiren hat sich bislang als stabile und krisenfeste
Einnahmequelle bewiesen. Ob die Corona-Pandemie oder der Angriffskrieg Russlands gegen die
Ukraine; bislang waren keine Einbriiche zu verzeichnen. Es waren stetige Anstiege in der Einnahme
festzustellen. Leider setzt sich dieser Trend voraussichtlich nicht weiter fort. Aufgrund der
tatsdchlichen Veranlagungen im Jahr 2023 sowie der Orientierungsdaten des Landes ist davon
auszugehen, dass im kommenden Jahr 2024 mit Einbriichen oder zu mindestens mit einer
Stagnation der Gewerbesteuereinnahmen zu rechnen ist. Die bestehenden weltweiten Krisen
schlagen sich nunmehr auch auf die deutsche Wirtschaft nieder. Um langfristig einen strukturell
gepragten Jahresfehlbedarf im ordentlichen Ergebnishaushalt zu vermeiden und um eine mégliche
Neuverschuldung zu reduzieren bzw. zu vermeiden, ist im Jahr 2024 die Anhebung des Hebesatzes
von zurzeit 345 % auf 380 % eingeplant. Durch die geplante Anhebung dieser Riickgang
kompensiert werden. Durch die Anhebung rechnen wir aktuell mit Mehreinnahmen in Héhe von
rund 790.000 €. Der Ansatz fir das Jahr 2024 wird auf rd. 8,6 Mio. Euro geschatzt. Ohne
Beriicksichtigung der Anhebung wiirden voraussichtlich Gewerbesteuereinnahmen von rd. 7,8
Mio. Euro erreicht werden. Dies hdtte einen Riickgang der Einnahmen von ca. 100.000 € im
Vergleich zum Jahr 2023 zur Folge.

Der Haushaltsansatz fir 2024 wurde nach den aktuellen Veranlagungen, unter Beriicksichtigung
der Orientierungsdaten des Landes sowie der Anhebung des Hebesatzes von 345 % auf 380 %
bestmdglich geschatat.

Bei den Planungen fiir 2025 bis 2027 sind die Ansdtze nach den Prognosen der Steuerschatzer
ermittelt worden

Entwicklung der Gewerbesteuereinnahmen 2014 - 2024

inTEURD
9.000 €

8.000 €

T.000€

6.000 € e

5.000 €

4.000 € : 5_1
-
3.000 €

2.000 € -

1.000 € A

2014 2016 2018 2020 2022 Plan-2024
Jahr
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Folgende Hebesitze fiir die Realsteuern gelten fiir 2024:

Grundsteuer A 380wv. H.
Grundsteuer B 380 v. H.
Gewerbesteuer 380 v. H.

Eine weitere wesentliche Einnahmequelle ist der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer. Der
Einkommensteueranteil hdngt unter anderem auch von der wirtschaftlichen Entwicklung in der
Kommune ab. Je héher die Lohn- und Einkommensteuerleistungen ihrer Einwohnerinnen und
Einwohner ausfallen, desto hoher fillt der Verteilungsschliissel aus. Eine Anpassung dieser
Schliisselzahl erfolgt grundsatzlich fiir drei Jahre.

Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer wird fir das Jahr 2024 auf rd. 5.220.000 € festgelegt.
Dies entspricht 23,59 % der Gesamtertrdge des Jahres 2024. Die Gemeinden bekommen 15 % von
der Lohn- und Einkommensteuer. Der Einkommensteueranteil wird auf die einzelne Gemeinde
nach MaRgabe einer Schlisselzahl verteilt. Eine Anpassung dieser Schlisselzahl erfolgt
grundsatzlich fiir drei Jahre. Wie auch bei den Gewerbesteuereinnahmen, ist auch bei den Ertragen
aus dem Anteil an der Einkommenssteuer mit Rickgdngen zu rechnen. Zwar erhdht sich der
Verteilungsschliissel des Landes fiir die Gemeinde Emsbiiren leicht, insgesamt scheint es jedoch
s0, dass es landesweit zu Riickgdngen bei den Einnahmen in der Einkommenssteuer kommen wird.
Es ist daher in den kommenden Jahren nicht mit einer deutlich héheren Zuweisungsmasse zu
rechnen. Die kommende Steuerverbundabrechnung, die die Grundlage fiir die Zuweisungsmasse
darstellt, wird wvoraussichtlich negativ ausfallen. Daher ist insgesamt trotz des hdheren
Verteilungsschliissels mit

Die Entwicklung von 2014 bis 2024 zeigt das folgende Diagramm:

G_WJ_ME Si— - — = e
5.750.000 €
5.500.000 €
5.250.000 €
5.000.000 €
4.750.000 €
4.500.000 €
4.250.000 €
4.000.000 €
3.750.000 € 4
3.500.000 €
3.250.000 € -
3.000.000 €
2.750.000 € -
2.500.000 € A

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Jahr
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4.2.2

Entwicklung der Ertrdge aus Zuwendungen und Kostenerstattungen

Ergebnis
Ertragsart 2022 2023 2024 2025 2026 2027
Schliisselzuweisung 1.076.200 0 593.000 0 ] 0
Zuschuss d. tibertr.
Wirkungskreises 249.950 236.000 237.000( 246.000 250.000 255.000
Landeszuschuss
Kommunale Kitas 892.855 818.500 788.300 788.300 788.300 788.300
Kreiszuschuss
Kommunale Kitas 420.466 450.400 450.400 450.400 450.400 450.400
Zuwendung n. d.
NSchG 338.975 349,700 462.100 462.100 462.100 462.100
Erst. Verw.-kosten
SGB Il 54.826 40.500 40.500 40.500 40.500 40.500
Erst. Kosten nach
dem AsylbLG 35.587 40.000 30.000 30.000 30.000 30.000
Erst. LK fur die
Unterbringung
von Auslandern u.
Asylbewerbern 66.657 65.000 60.000 60.000 60.000 60.000

Basis fiir die Berechnung der Schliisselzuweisung einer Gemeinde sind ihre Einwohnerzahl und die
Steuerkraft der Gemeinde.

Wegen der gesunkenen Steuerkraft in 2023 wird die Gemeinde Emsbiiren in 2024 voraussichtlich
wieder eine Schliisselzuweisung vom Land erhalten, nachdem in 2023 keine Schliisselzuweisungen
an die Gemeinde Emsbiiren ausgezahlt wurden. Insgesamt hat sich die Steuerkraft der Gemeinde
Emsbiren im Bemessungszeitraum 2023 im Vergleich zu 2022 um 893.985 € verringert. Dies
bedeutet einen Riickgang in Héhe von 5,96 %. Wegen der tatsdchlichen Verringerung der
Steuerkraft in 2023 ist die Zahlung der Schliisselzuweisung in 2024 die Konsequenz. Aufgrund der

ab 2024 wieder steigenden Steuerkraft ist zunidchst ab 2025 wieder mit keinen
Schliisselzuweisungen zu rechnen
4.23  Entwicklung der weiteren wichtigen Ertrdge

Ergebnis
Ertragsart 2022 2023 2024 2025 2026 2027
Konzessionsabgaben 404.913 382.000 382.000 382.000 382.000 382.000
Gewinnbeteiligung
SWSE [} 0 120.000 100.000 100.000 100.000
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Nachdem in 2022 keine Gewinnausschiittung durch die Stadtwerke-Schiittorf Emsbiiren GmbH
erfolgte, wurde in 2023 zundchst aufgrund der weiterhin anhaltenden schwierigen Energielage
keine Gewinnausschiittung einplant. Da sich der Energiesektor in der Folge jedoch wieder erholte,
konnte in 2023 eine Gewinnbeteiligung in Hhe von 112.834 € vereinnahmt werden. Ab dem
Planjahr 2024 ist daher wieder mit Gewinnbeteiligungen zu rechnen.

An Konzessionsabgaben erwartet die Gemeinde in 2024

280.000 € Stromversorgung,
44.000 € Gasversorgung und
58.000 € Wasserversorgung.

4.2.4 Ordentliche Ertrdge
Haushaltsansatze (ordentliche Ertrage) 2024

0,7% % 7%, 0,4%

3,1%
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wiemeindeorgane/
Verwaltung - 154.300 €
= Tourismus/Kultur - 80.800

£
» Schulen - 689.600 €

B Kitas - 1.607.700€
m Spielpldtze/Sport - 35.000 €
Strallen, offentl. Grinfl. -

399.800 €
m Sicherheit u. Ordnung -

172900 €
B Liegenschaften - 197.800 €
v Soziales - 139.400€
® Konzessionsabgaben
382.000€
® Finanzen - 17.995.800€

» Sonstiges - 146.500 €


Sebastian Borgel
Textfeld

Sebastian Borgel
Textfeld
Haushaltsansätze (ordentliche Erträge) 2024

Sebastian Borgel
Textfeld

Sebastian Borgel
Textfeld


4.3 Ordentliche Aufwendungen des Ergebnishaushalts
4.3.1 Entwicklung der Personalaufwendungen
Ergebnis
Aufwandsart 2022 2023 2024 2025 2026 2027
Personalkosten 5.132.370| 5.865.100| 6.434.550| 6.565.900| 6.701.200| 6.821.000
Pensions-/Beihilfe- u.
Urlaubsriickstellungen| 351.930| 167.700| 113.300 90.400 56.700 42.100
Summe 5.484.300( 6.032.800| 6.547.850| 6.656.300| 6.757.900| 6.863.100
Personalkosten 2023/2024 im Vergleich
Differenz :
Personal- Haushaltsansatz | Haushaltsansatz Steigerung
Ansatz
aufwand 2023 2024 2023/2024 in %
- EUR - -EUR - - EUR -
Personalkosten
(ohne Kita) 3.676.400 4.104.650 428.250 11,65 %
Kommunale
Kindertagesstatten 2.188.700 2.329.900 141.200 6,45 %
| gesamt 5.865.100 6.434.550 569.450 8,71 %

» Beriicksichtigt wurde die feststehende Tariferhéhung zuziglich der Kosten aufgrund héherer
Lebensaltersstufen, maogliche Hohergruppierungen und andere Verdnderungen der
persdnlichen Verhaltnisse von Beschéftigten. Die Tarifverhandlungen waren gepragt von
harten Verhandlungen. Am Ende konnten sich Arbeitgeber- und Arbeitnehmerseite auf eine
Erhéhung der Gehdlter um einen Sockelbetrag von 200 € und einer anschlieRenden weiteren
Erhohung um 5,5 % einigen. Dieser Tarifabschluss stellt nicht nur die Gemeinde Emsbiiren nun
vor groRen finanziellen Mehrbelastungen. Die Personalkosten steigen in der Summe um knapp
9,71 % im Vergleich zum Vorjahr an.

Zusdtzliche Aufwendungen entstehen aufgrund der Schaffung der KindergroRtagespflege im
Ortsteil Bernte und der damit verbundenen Schaffung neuer Planstellen.

14



Pensions-/Beihilferiickstellungen und Riickstellungen fiir Altersteilzeit

Die Ansdtze fir die Pensions- und Beihilferiickstellungen orientieren sich an den Prognosen der
Niedersdchsischen Versorgungskasse. Die Zufithrung zur Pensionsriickstellung wird mit einem
Betrag von 76.200 € und die Zufiihrung zur Beihilferiickstellung mit 12.800 € veranschlagt. Die
Riickstellungen fiir Altersteilzeit betragen 24.200 €.

4.3.2 Entwicklung der Aufwendungen aus allgemeinen Umlagen

Ergebnis
Aufwandsart 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Gewerbesteuerumlage 766.273| B802.000f 793.000| 845.000f 885.000, 912.000

Kreisumlage 5.673.369| 5.754.072 | 5.364.000| 6.253.100| 6.518.800| 6.728.600

Gewerbesteuerumlage

Von der Gewerbesteuer wird eine anteilige Umlage an das Land Niedersachsen und dem Bund
abgefihrt. Die Hohe der Umlage bestimmt sich anhand des tatsiachlichen Ist-Aufkommens der
Gewerbesteuer dividiert durch den geltenden Gewerbesteuerhebesatz. Der daraus ermittelte
Grundbetrag wird mittels eines vom Land vorgegebenen Viervielfiltigers multipliziert. Das
tatsdchliche Ist-Aufkommen wir quartalsweise an das Niedersichsische Landesamt fiir Statistik
gemeldet. Dieses legt die Hohe der zu zahlenden Gewerbesteuerumlage fest. Aufgrund der
geplanten Gewerbesteuereinahmen in 2024 gehen wir derzeit von einer Gewerbesteuerumlage in
Héhe von 793.000 € aus.

Kreisumlage

Die Grundlage fiir die Berechnung der Kreisumlage ist die Steuerkraft. Durch niedrige
Steuereinnahmen im Vorjahr verringert sich systembedingt die Kreisumlage im Folgejahr. Ebenso
hat der Landkreis Emsland den aktuell geltenden Hebesatz von 39 % fiir das Jahr 2024 auf 38 %
gesenkt. Aufgrund der vorliegenden Planwerte wurde fiir das Jahr 2024 eine Kreisumlage in Héhe
von 5.364.000 € ermittelt. Das Schaubild zeigt die Entwicklung der Kreisumlage in den Jahren 2014
bis 2024:

Kreisumlage 2014 - 2024

6.000.000 £

5.000.000 £

4,000,000 €
3.000.000 £
2,000.000 €
1.000.000 €

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
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4.3.3 Entwicklung der weiteren wichtigen Aufwendungen

Ergebnis
Aufwandsart 2022 2023 2024 2025 2026 2027
Schuldendienstiibernahmen 118.803| 210.000 220.000| 220.000| 220.000|220.000
Planungskosten 40.902 60.000 80.000 60.000| 60.000| 60.000
Strafenunterhaltung 266.298| 250.000 270.000| 275.000| 280.000|285.000
Strafenunterhaltung im
EmsLandPark 701 45.000 105.000{ 100.000| 100.000| 100.000
Unterhaltung der
StraRenbeleuchtung 217.221| 227.000 234.000| 241.000| 247.000|253.000
Griinflichenpflege/Baum-
kontrolle (externe
Dienstleister) 2.235 30.000 20.000 20.000| 20.000| 20.000
EDV-Kosten 132.524| 155.000 200.000| 200.000| 200.000 | 200.000
Fahrzeugunterhaltung
Freiw. Feuerwehr 29.956 26.000 35.000 35.000| 35.000| 35.000
Anschaffung von
geringwertigen
Vermdgensgegenstdnden
fiir die Freiw. Feuerwehr 16.254 45.000 55.000 20.000| 20.000| 20.000
Dienst- und
Schutzbekleidung Freiw.
Feuerwehr 41.462 15.000 25.000 25.000| 25.000| 25.000
Fahrzeugunterhaltung
Bauhof 46.732 56.200 59.300 59.300| 59.300| 59.300
Portogebiihren 30.535 31.200 31.200 31.200| 31.200| 31.200
Ortsratsmittel 14.753 30.500 30.500 30.500| 30.500| 30.500
Zuschuss an die
Musikschule des Emslandes 65.814 70.000 70.000 70.000| 70.000| 70.000
Unterhaltung der
Kinderspielplatze 11.085 21.600 32.600 32.600| 32.600| 32.600
Unterhaltung der
Sportanlagen 94.450| 119.400 107.500| 107.500| 107.500| 107.500
Unterhaltung der
Sporthallen 161.601| 186.800 207.700| 132.700| 132.700|132.700
Unterhaltung der offentl.
Griinflaichen und
Wasserldufe 57.089 96.300 86.400 86.400| B86.400| 86.400
Energiekosten fiir die
gemeindeeigenen
Liegenschaften (Strom /
Heizung) 244.276| 536.700 416.600| 416.600| 416.600|416.600
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Infolge des enormen Sanierungsstaus an vielen Gebauden der Gemeinde Emsbiiren waren bereits

in den vergangenen Jahren und sind in den Folgejahren erhebliche InstandhaltungsmaRnahmen

durchzufiihren.
Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz

Objekt 2024 2025 2026 2027
Grundschule Emsbiiren 10.000 £ 10.000 € 10.000 € 10.000 €
Grundschule Leschede 27.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 €
Hauptschule Emsbiiren 20.000 € 60.000 € 10.000 € 10.000 €
Realschule Emsbiiren 89.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 €
Realschule Nebengebiude 20.000 €

Kindertagesstétte St. Andreas 13.000 €

Sporthalle Emsbiren 75.000 €

Heimathof 40.000 €

Summe 294.000 € 90.000 € 40.000 € 40.000 €

Das Kinderforderungsgesetz beinhaltet seit dem 01.08.2013 einen Rechtsanspruch fiir die
Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen fiir unter Dreijahrige, wobei der Rechtsanspruch fir
Kinder unter drei auch liber Tagesmiitter abgedeckt werden kann. Das Betreuungsangebot ist seit
2014 durch die Neubauten der Kindertagesstatten St. Elisabeth, 5t. Franziskus und St. Klara um
320 Platze erweitert worden. In 2023 wurde das Betreuungsangebot fir unter Dreijahrige durch
die Schaffung der KindergroRtagespflege im Dorfgemeinschaftshaus Bernte nochmals erweitert.
Die Anmeldungen fiir das Kitajahr 2024/2025 finden im Januar 2024 statt. Die Anmeldungen
erfolgen dber ein Onlineportal. Zudem kénnen die Eltern ihre Kinder in ihrer Wunsch-Kita
anmelden. Sollten zu viele Anmeldungen fiir eine Kita eingehen, erfolgt die Vergabe nach einem

Kriterienkatalog.

Das Angebot in den Kindertagesstitten Emsbiirens wird aullergewdhnlich hoch in Anspruch
genommen. Im Land Niedersachsen lag die Betreuungsquote fiir Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren
am 01.03.2021 bei 33,8 %. In Emsbiren hingegen besuchen von 352 Kindern in der gleichen
Altersgruppe 278 Kinder (79 %) eine Kindertagesstdtte. Die hohe Frequentierung der unter 3-

Jihrigen in Emsbiiren zeichnet sich auch im landkreisweiten Vergleich ab:

0-1lahr 1-2 Jahre 2 -3 Jahre

Hochrechnung Landkreis Emsland 10 % 70 % 90 %

Betreuung Gemeinde Emshiren 56 % 78% 100 %
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Das folgende Diagramm stellt die steigenden Aufwendungen fiir den Bereich , Tageseinrichtungen
fur Kinder” in der Gemeinde Emsbiiren dar. Die Aufwendungen betragen im Jahr 2012 insgesamt
967.769 € und steigen bis zum Planjahr 2024 auf 4.826.020 € an. Der Gemeindeanteil an den
Gesamtkosten ist seit 2012 von 520.379 € auf 3.303.720 € gestiegen.
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Plan-2023
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Der Haushalt wird mit Schuldendienstiibernahmen fiir die Gewerbepark Emsbiiren GmbH mit

jahrlich 220.000 € belastet.

Bei der Berechnung der Zinsen fiir die kommenden Jahre ist zum einen von der tatsichlichen
Zinsbelastung der aktuell laufenden Investitionskredite mit den jeweils vertraglich vereinbarten
Konditionen ausgegangen worden. Erganzt wird diese Kalkulation um die Zinsen fiir die im
Finanzhaushalt veranschlagten neuen Kreditaufnahmen und um den Zinsaufwand fiir die
Kreditermachtigungen aus den Vorjahren. In den kommenden Jahren wird sich der Zinsaufwand
voraussichtlich deutlich erhéhen. Lagen die planerischen Zinsaufwendungen im Jahr 2023 noch bei

105.000 €, so werden sie im Jahr 2027 voraussichtlich bereits bei 267.000 € liegen.

Fur die allgemeine Unterhaltung von Straen, Wegen und Plédtzen wird in den Jahren 2024 bis
2027 ein Haushaltsansatz von 375.000 € eingeplant. Von diesem Ansatz sind etwa 105.000 € fiir

Unterhaltungs- und InstandsetzungsmaRnahmen im Gewerbegebiet EmsLandPark eingeplant.

Fiir die Pflege der Griinanlagen und fiir Baumkontrollen sollen externe Dienstleister beauftragt
werden (27.500 €).
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4.3.4 Ordentliche Aufwendungen 2024 insgesamt:

Ansatze 2024 nach Bereichen (22.020.270 €)
® Gemeindeorgane/
Verwaltung - 2.173.750 €

® Tourismus/Kultur - 424,500 €

1,0%

w Schulen - 2.100.900 €

W Kitas - 5.046.020 €

® Spielpldtze/Sport - 569.100 €
StraBen, &6ffentl. Grinfl. -
2.022.000 €

E Servicebetrieb - 653.000 €

® Sicherheit u. Ordnung - 951.000
€

o Liegenschaften - 546.900 €

® Soziales - 418.300 €

® Wirtschaftsférderung - 535.800

€
2,6% » Finanzen - 6.364.500 €

Sonstiges - 214500 €

4.4 AuBerordentlicher Ergebnishaushalt

4.4.1 AuBerordentlicher Ertrége

Aus der VerauBerung von Gewerbegrundstiicken sollen auRerordentliche Ertrdge i. H. von 30.000

€ erwirtschaftet werden.

Zudem sollen aus der VerduRerung einer nicht mehr benétigten Ackerfliche in Drievorden

auBerordentliche Ertrdge i. H. von 92.400 € erwirtschaftet werden.

4.4.2 AuRerordentliche Aufwendungen

Durch den Abriss des Jugendheimes in Listrup muss der Restbuchwert des Gebaudes in Hohe von

43.400 € abgeschrieben werden.
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5. Finanzhaushalt

5.1 Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit
Lfd. Verwaltungs- | Ergebnis
tatigkeit 2022 2023 2024 2025 2026 2027
Einzahlungen 20.765.946 | 20.056.400| 21.280.100|21.511.100| 22.276.100| 22.882.100
Auszahlungen 16.839.950| 18.621.500| 20.101.970| 20.727.420| 21.128.820|21.492.620
Saldo 3.925.995| 1.434.900| 1.178.130 783.680| 1.147.280| 1.389.480

Aus den Uberschiissen des Finanzhaushaltes der laufenden Verwaltungstatigkeit wird zunéchst die
laufende Tilgung von Krediten finanziert. Weitere Uberschiisse kénnen zur Finanzierung von
Investitionen herangezogen werden. Durch die erzielten Uberschiisse kann neben der
ordentlichen Tilgung in 2024 in H6he von 905.500 € nur ein Teil der Investitionen finanziert werden
(272.630 €). GroRe Teile der geplanten Investitionen, die nicht durch Zuschiisse oder
Zuwendungen gedeckt sind, miissen daher voraussichtlich kreditfinanziert werden

5.2 Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit
Investitionstadtigkeit Ergebnis

2022 2023 2024 2025 2026 2027
Einzahlungen 634.620| 2.183.500 915.900 239.000| 239.000 189.000
Auszahlungen 2.317.854| 3.618.000| 3.005.800| 1.492.900|1.106.900| 1.269.900
Saldo -1.683.234 | -1.434.500| -2.089.900| -1.253.900| -867.900| -1.080.900

5.2.1 Einzahlungen aus Investitionstatigkeit

- Zuwendungen fir Investitionstatigkeit (645.000 €)

An dieser Stelle werden die Zuwendungen vom Bund/Land, von Gemeindeverbanden und von
privaten Unternehmen sowie von ubrigen Bereichen dargestellt. Die fiir 2024 eingestellten
Zuweisungen sind u. a. fiir die nachstehenden Vorhaben vorgesehen:

VerduBerung von Sachvermagen (266.900 €)

Bau eines FuR-/Radweges — Mehringer StraRe zum Ortskern
Bau einer ErschlieBungsstraBe im EmsLandPark

140.000 €
500.000 €

Fiir den Verkauf von Grundstiicken sowie sonstigen Flurstiicken wird ein Ansatz von 166,900 €
veranschlagt. Neben dem allgemeinen Verkauf von Baugrundstiicken und andere Grundstiicke
ist konkret auch der Verkauf einer nicht mehr benétigten Ackerfliche in Drievorden mit einem
Wert in Hohe von 116.900 € eingeplant. Der Verkaufspreis ist anhand des aktuell geltenden
Bodenrichtwertes geschatzt worden. Weiterhin werden fiir den Verkauf von Gewerbefldchen

100.000 € erwartet
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5.2.2 Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

-

Erwerb von Grundstiicken und Gebauden (273.000 €)

U. a. fiir folgende MaRnahmen sind Mittel veranschlagt:

Ankauf von Grundstiicken (allgemeiner Ansatz) 50.000 €
Ankauf von kleineren StralRenparzellen 3.000 €
Erwerb des Bahnhofgebdudes 50.000 €
Erwerb der Grundschule Emsbiren 160.000 €

BaumaRnahmen (1.489.000 €)
Investive Auszahlungen fiir BaumaBnahmen sind in 2024 in einer Gréfenordnung von rd.
1,48 Mio. € veranschlagt. Dies sind die Haushaltsansatze fiir Herstellungs- und Nebenkosten
einschlieRlich der Planung von Bauvorhaben.

FuR-/Radweg — Mehringer StraRRe zum Ortskern (Fortfiilhrung) 120.000 €

Verschiedene Regenwasserleitungen-/schachte 3.000 €
Allgemeine Kleinstvorhaben i. R. d. Dorfentwicklung 6.000 €
Bushaltestelle im Schulzentrum/Schwimmbhalle (Fortfihrung) 50.000 €
Bushaltestelle DGH Alte Schule Listrup (Fortfihrung) 15.000 €
Errichtung von Feuerléschbrunnen im Gemeindegebiet 25.000 €

Bau eines Regenriickhaltebeckens in der Waldstralie (Fortfiihrung) 40.000 €
Bau einer ErschlieRungsstrale im EmsLandPark (Fortfihrung)  1.220.000 €
Provisorischer Ausbau Bushaltstelle 10.000 €

Erwerb von beweglichem Sachvermogen (788.900 €)
Zu den Beschaffungen des Anlagevermégens gehoren Betriebsvorrichtungen,

Allg. investive Anschaffungen fiir die Feuerwehr 41.000 €
Allg. investive Anschaffungen fiir den Katastrophenschutz 27.500 €
Wiederaufbau von Kinderspielpldtzen 50.000 €
EDV fiir die gesamte Verwaltung 44.500 €
Drei-Seiten-Kipper-Anhanger fiir den Bauhof 9.500 €
GieBarm fiir den Bauhof 4.900 €
Grofflaichenmaher fiir den Bauhof 80.000 €
Lichtzeichenanlage Paxtonstralle/Mendelstralie/L40 120.000 €
Ersatzbeschaffung Tankloschfahrzeug 3000 Feuerwehr 250.000 €

Inventar fiir die Kindertagesstatten 3, 52.500 €

EDV-

Ausstattungen, Mobel, Biiromaschinen, Betriebsgerdte und Maschinen, Fahrzeuge und andere
bewegliche Gegenstinde, die einen Anschaffungswert von mehr als 1.000 € ohne
Mehrwertsteuer haben. Dies sind insbesondere folgende Positionen:



- Aktivierbare Zuwendungen (454.900 €)
Zu den aktivierbaren Zuwendungen zdhlen Zuschiisse und Zuwendungen, die wir an Dritte fiir
investive MaRnahmen auszahlen und mit einer mehrjahrigen Zweckbindung versehen.

Zu den aktivierbaren Zuwendungen gehéren Zuwendungen:

- an die Kreisschulbaukasse 51.900 €
- Breitbandausbau 200.000 €
- Forderprogramm Zisternenneubau 20.000 €
- fiir die allgemeine Sportstattenforderung 73.000 €
- fiir den Um-/Anbau und Sanierung - DGH Elbergen 90.000 €
- fiir die Dorferneuerungsmalnahme in Helschen 20.000 €

5.2.3 Investitionsprogramm

Als Grundlage fir die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung ist gem. § 118 Abs. 3 NKomVG ein
Investitionsprogramm  aufzustellen, in das die geplanten Investitionen und
InvestitionsforderungsmalRnahmen bis zum Jahre 2027 aufgenommen werden. Bis zum Jahr 2027
werden die Dorfentwicklungsmafnahmen fortgefiihrt. Kostenintensiv sind auch zwei
Fahrzeugersatzbeschaffungen fir die Freiwillige Feuerwehr mit einem Gesamtvolumen in Héhe
von 1,2 Mio. € Weiterhin wurde in Absprache mit der Filhrung der Freiwilligen Feuerwehr ein
mittelfristigen Investitionskonzept fiir die Anschaffung von allgemeiner investiver Ausstattung
erarbeitet und entsprechend in der mittelfristigen Investitionsplanung eingestellt. Vom Landkreis
Emsland wird die Joseph-Tiesmeyer-Schule fir einen Gesamtkaufpreis in Héhe von 550.000 €
erworben. Der Kaufpreis wird auf funf Jahre gestreckt. AuRerdem soll in die Breitbandversorgung
investiert werden. In Kooperation mit dem Landkreis Emsland sollen die sog. , Grauen Flecken”
beseitigt werden. Fiir die Ausweisung weiterer Bau- und Gewerbegebiete sind Mittel fiir
Ausgleichs- und Ersatzmalinahmen eingeplant. Fiir die Neugestaltung des Marktplatzes sind Mittel
im Jahr 2026 vorgesehen. Mittel fiir den Neubau der Pollmannbriicke sind fiir das Jahr 2027
vorgesehen. Die betriebsfertige Wiederherstellung der Enkings Mihle ist fiir das Jahr 2027
geplant. Aufgrund des schlechten Zustandes vieler Kinderspielplitze im Gemeindegebiet sind
mittelfristig bis ins Jahr 2027 Mittel fiir den Wiederaufbau der Spielplatze eingestellt worden. Der
Endausbau der Ludgeristrafe soll im Jahr 2026 beginnen.

Fiir Manahmen, die bereits im Haushalt 2023 vorgesehen waren, aber noch nicht durchgefihrt
wurden, werden entsprechende Haushaltsausgabereste gebildet.

5.3 Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit

Finanzierungs- Ergebnis

titigkeit 2022 2023 2024 2025 2026 2027
Autfnaluy won 1.306.700| 2.018.400| 3.654.180| 1.253.900| 647.020| 3.979.620
Krediten

ES;;S:“" 1.249.484| 2.018.800| 2.742.410| 969.500| 926.400| 4.288.200

Neuverschuldung (-) 57.215 -400| 911.770| 284.400| -279.380| -308.580
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Da in 2024 durch die Uberschiisse des laufenden Finanzhaushaltes nach Abzug der ordentlichen
Tilgung nur ein Teil verbleibt, muss voraussichtlich ein GroRteil der investiven MaRnahmen, der
nicht durch Zuwendungen und Zuschiisse gedeckt ist, kreditfinanziert werden. In der aktuellen
Hochzinsphase bedeutet dies eine erhebliche Zinsbelastung. In den Jahren 2024 und 2025 werden
wir abziiglich der ordentlichen Tilgung eine Neuverschuldung in Héhe von 1.196.170 € erreichen.
Erst ab der dem Jahr 2026 iibersteigt die Tilgung wieder die Aufnahme von neuen Krediten, sodass
mit einem Abbau des Schuldenstandes in Hohe von 587.960 € zu rechnen ist. Die
Nettoneuverschuldung bis ins Jahr 2027 betragt planerisch somit voraussichtlich 608.210 €. Neben
der Aufnahme und Tilgung von Krediten ist in den Jahren 2024 und 2027 auch die Umschuldung
von bestehenden Krediten jeweils in gleicher Héhe in der Aufnahme sowie in der Tilgung
eingeplant (2024 = 1.836.910 € und 2027 = 3.368.800 €)

6. Schulden

6.1  Entwicklung des Schuldendienstes

Schuldendienst- Ergebnis

leistungen 2022 2023 2024 2025 2026 2027
Zinsen 83.091 91.000 169.000 242.000 265.000 267.000
Tilgung 1.249.484| 923.500 905.500 969.500 926.400 919.400
gesamt 1.332.575| 1.014,500| 1.074.500| 1.211.500| 1.191.400| 1.186.400

Bei der Berechnung der Schuldendienstleistungen wird unterstellt, dass sich der Kreditbedarf, wie
im Haushaltsplan dargestellt, kassenwirksam entwickelt.

7.3 Voraussichtliche Entwicklung des Schuldenstandes bis 2027

Schuldenstand
jeweils am 31.12. 2024 2025 2026 2027
Landkreis 64.755 49.325 34.023 18.721
Kreditinstitute 19.057.713 19.357.543 19.093.465 18.800.187
Summe 19.122.468 19.406.868 19.127.488 18.818.908
2,000 € Entwicklung der Pro-Kopf-Verschuldung 2010 - 2027
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8. Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung

Die Kommunen haben gem. § 118 NKomVG ihrer Haushaltswirtschaft eine fiinfjdhrige
mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung zugrunde zu legen. Im Neuen Kommunalen
Rechnungswesen ist die Ergebnis- und Finanzplanung in der Form in den Haushaltsplan integriert,
dass im Haushaltsplan neben den Positionen des geplanten Haushaltsjahres auch die der
mittelfristigen Planungsjahre anzugeben sind.

Wie in den Vorjahren ist die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung auf der Basis der aktuellen
Zahlen bestmoglich entwickelt worden.

AuBerdem sind die vom Land Niedersachsen bekannt gegebenen Orientierungsdaten angewendet
worden, wenn keine konkreten Fakten, Daten, rechtliche Verpflichtungen usw. vorhanden waren.

9. Entwicklung der Liquiditit

Der Finanzplan gibt durch die zusammenfassende Darstellung aller geplanten Ein- und
Auszahlungen einen wichtigen Uberblick liber die finanzielle Lage der Gemeinde wieder. Der
Finanzplan teilt sich in Zahlungen aus laufender Verwaltungstitigkeit, Investitions- und
Finanzierungstatigkeit auf.

9.1 Voraussichtliche Liquiditit 2023 - 2027

Finanzhaushalt 2023 2024| 2025 2026 2027
Bestand am 31.12.2022 575.946

Uberschuss Verwaltungstatigkeit | 1.434.900| 1.178.130| 783.680|1.147.280| 1.389.480
Fehlbedarf Investitionstatigkeit -1.434.500| -2.089.900 | -1.253.900| -867.900| -1.080.%00
Aufnahme Kredite 2.018.400| 3.654.180| 1.253.900| 647.020| 3.979.620
Tilgung Kredite -2.018.800| -2.742.410| -969.500| -926.400| -4.288.200
Saldo 575.946 575.946 390.126| 390.126 390.126

Unter anderem durch die Anhebung der Steuerhebesitze von derzeit 345 % auf 380 %
kbnnen im laufenden Finanzhaushalt Mehreinnahmen generiert werden. Durch den
Uberschuss kann somit die gesamte ordentliche Tilgung gedeckt und ein Teil fir die

Investitionstatigkeit genutzt werden.

Der dann noch bestehende Fehlbedarf fiir

Investitionstatigkeiten wird mit der Aufnahme von Krediten kompensiert, sodass sich im Jahr
2024 keine Anderungen im Liquidititsiiberschuss ergeben. In 2025 reicht voraussichtlich der
Uberschuss aus laufender Verwaltungstitigkeit nicht aus, um die gesamte ordentliche
Tilgung hiervon zu finanzieren. Es muss aus Uberschiissen der Vorjahre zuriickgegriffen
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werden, sodass sich der Bestand der liquiden Mittel im Jahr 2025 voraussichtlich um 185.820

€ auf 390.126 € reduziert.

Zur kurzfristigen Uberbriickung von Zahlungsengpassen sieht die Haushaltssatzung 2024
eine Ermédchtigung zur Aufnahme von Krediten zur Liquiditdtssicherung bis zur Héhe von

3.500.000 € vor.

10. Wesentliche Abweichungen von der mittelfristigen Finanzplanung

Im Vergleich zur Planung des ordentlichen Ergebnishaushalts 2024 mit der mittelfristigen
Finanzplanung des Haushaltsplanes 2023 hat sich das ausgewiesene ordentliche
Jahresergebnis 2024 verschlechtert. Wahrend in der mittelfristigen Finanzplanung von
einem ordentlichen Uberschuss in Hohe von 61.900 € ausgegangen wurde, wird nun ein

Fehlbedarf von 18.670 € ausgewiesen.

Im Folgenden werden die Ertrags- und Aufwandsarten genannt, bei denen sich griRere

Abweichungen ergeben haben

Geldeinlagen bei
Kreditinstituten

Ertrige Abweichungen Erlduterung
Steuern u. dhnliche Abgaben -298.200 €
- Grundsteuer A und B 175.000 | Erhéhung des Hebesatzes von 345 %
auf 380 %
- Gewerbesteuer 400.000 | Erhéhung des Hebesatzes von 345 %
auf 380 %
- Anteile an der Einkommen- und -885.000 | Geringere Steigerungsraten und
Umsatzsteuer Zuweisungsmasse als nach den
Orientierungsdaten geplant.
- Hundesteuer 11.800 | Erhéhung der Hundesteuer ab
04/2024 geplant.
Zuwendungen / allgem. Umlagen 910.600 €
- Schliisselzuweisung 593.000 € | Durch gesunkene Steuerkraft in 2023
- Zuweisungen vom Land fir -14.800 € | Insb. gesunkene Zuweisungen fiir die
laufende Zwecke Kindertagesstatten
- Zuweisungen vom Landkreis 238.400 € | Gestiegene Zuweisungen im Bereich
Emsland fir laufende Zwecke Kindertagesstitten und Schulen
- Zuschiisse von sonstigen 94.000 € | Erhalt einer Erbschaft und hiéhere
Bereichen fiir laufende Zwecke Zuschusse fur die Emsb. Musiktage
Zinsen u. dhnliche Ertrige 122.000
- Ertrdge aus Gewinnanteilen a. 120.000 | Es wird wieder mit einer
verbundenen Unternehmen Gewinnbeteiligung der SWSE
gerechnet.
- Gestiegene Zinsertrage fir 2.000 | Durch gestiegene Zinsen kdnnen

wieder héhere Zinsertrdge generiert
werden.
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Aufwendungen Abweichungen Erlduterung
Personalaufwendungen 460.650 €

- Personalkostenansadtze 474.900 € | Nach dem Abschluss der
Tarifverhandlungen fiir den
offentlichen Dienst erhalten alle
Beschaftigten ab 2024 monatlich
zusatzlich einen Sockelbetrag in Hohe
von 200 € sowie zzgl. 5 % auf das
Lneue” Bruttogehalt. Dies fihrt zu
Mehrausgaben. Zudem sind durch die
Schaffung der KindergroRtagespflege
in Bernte zusatzliche Planstellen
entstanden.

- Sach- und Dienstleistungen 319.600 € | Unter anderem:

- Einfilhrung von Firmenfitness 10.000 € | Fiir die Beschéftigten der Gemeinde
soll ein Firmenfitnessangebot
eingefiihrt werden.

- Instandhaltungsmalinahmen 94.000 € | Konkrete Festlegung der

an den Liegenschaften erforderlichen Mafnahmen.
- Anschaffung geringwertiger 81.000 € | Auswirkungen der Inflation
Vermogensgegenstande

- Heizkosten -117.300 € | Anpassung der Ansitze nach
Beruhigung des ,Energiesektors”

- Reinigungskosten fiir die 41.100 € | Auswirklungen der Inflation

Gemeindeliegenschaften

- Haltung von Fahrzeugen 14.000 € | Unterhaltung aller gemeindeeigener
Fahrzeuge. Auswirkungen der Inflation

- Anschaffung von Dienst- und 14.400 € | Auswirkungen der Inflation und

Schutzbekleidung fiir die Erhohung der Mitgliederzahl in der
Feuerwehr und den Bauhof Freiwilligen Feuerwehr,
- Besondere Betriebs- und 36.500 € | z. B. Anschaffung von Lehr- und
Verwaltungsaufwendungen Unterrichtsmaterial usw.
Auswirkungen der Inflation
- Konzepterstellung fir die 70.000 € | Zur Ermittlung der
Grundschulversorgung Zukunftsausrichtung fiir die
Emsbirener Grundschulen soll ein
Konzept erstellt werden.
- Zinsen und dhnliche 59.500 €
Aufwendungen
- Hohere Zinsaufwendungen fiir 59.500 € | Hohere Zinsbelastungen durch die

Kredite

Zinswende,
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11. Gemeindeentwicklung/Demografischer Wandel

In Niedersachsen wohnen auf einem Quadratkilometer 168 Menschen. Im Vergleich zu
anderen Bundeslandern ist Niedersachsen damit schon heute diinn besiedelt. Nach der
regionalisierten  Bevdlkerungsvorausberechnung des Landesamtes fiir  Statistik
Niedersachsen wird die Bevolkerung in nur 15 Jahren um den Umfang einer GroRstadt weiter
schrumpfen, so sinkt die Einwohnerzahl Niedersachsens bis 2030 von zurzeit 7,8 Millionen
Personen auf voraussichtlich nur noch 7,5 Millionen. Im Jahr 2060 werden lediglich noch 6,2
Millionen Menschen in Niedersachsen leben. Das entspricht der Einwohnerzahl von 1946
und ist im Vergleich zu heute ein Riickgang von iiber 20 Prozent.

Die Einwohnerzahl entwickelt sich regional hochst unterschiedlich: Einerseits steigt die
Bevolkerungszahl in einigen Landkreisen im Westen Niedersachsens, im Hamburger
Umland sowie in einigen Groflstadten wie Hannover, Braunschweig und Oldenburg bis zum
Jahr 2030 sogar noch an. Andererseits droht die Einwohnerzahl in einzelnen Regionen,
insbesondere im Siiden und Osten des Landes sowie an der Kiiste umso stdrker zu sinken.
Hier werden Landkreise und Stidte gegebenenfalls einen Riickgang ihrer Bevélkerung von

bis zu einem Fiinftel ihrer Einwohnerinnen und Einwohner hinnehmen miissen.

L Veranderung der Bevblkerungszahlen wihrend
o des Bevolkerungsvorausberechnungszeitraumes
2015 bis 2031

Krpisfress Sthdte
und Grofistadie

I Braunscheig
2 Salpgitter
Prozentuale Bevblkerungswerandering 3 Woalksburg
2031 gegendber 2015 4 Deirnenbarst
Zunshme [l 0.0 und mehs (151 : Emuntu flel. 1.1
Aanahme 5,0 bisunter 0.0 {51 y th-f.g
VOO bitunter <50 (10) B Wihelmshaven
BN 150 bisunter <100 0 pnimum: -24,8 (Salgitter, Stadt) # Gottingen
B 200 bisunber <150 (5] masimum 18,5 (Veehtal 10 Hannover, Lhat
- unter  -2000 (5)  Miedersacheen -4.9 11 Hildesheim
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Entwicklung der Altersstruktur Niedersachsens bis 2031

Auch die Altersstruktur wird sich in Zukunft weiter nach oben verschieben. Der Anteil
erwerbsfihiger Personen im Alter von 20 bis unter 65 Jahren wird voraussichtlich um 4,5 %
bis zum Jahr 2031 sinken.

Der héchste Anteil erwerbsfahiger Personen wird in der statistischen Region Weser-Ems
(55,1 %) vorliegen, der niedrigste in der statistischen Region Liineburg (53,3 %). Nirgendwo
ist eine Zunahme erwartbar, allerdings wird der Riickgang an erwerbsfahigen Personen in
den Stadten geringer sein.

Vom Verhaltnis der Altersgruppen zueinander hangt auch ab, wie viele erwerbsfihige
Personen fiir die Betreuung der jiingeren und alteren Generation verantwortlich sind. So
werden im Jahr 2031 in den Landkreisen Liichow-Dannenberg, Osterode am Harz,
Helmstedt, Goslar, Friesland und Northeim sowie in der kreisfreien Stadt Salzgitter mehr
Personen im Alter von unter 20 Jahren und iber 65 Jahren leben als Menschen im

erwerbsfahigen Alter.

4.1.4.4 Anteil der Personen dber 20 bis unter 65 lahren
an der Gesamtbewolkenung am 01.01.2031

Brrur e ubie 30 b e 65 saheen ; T A
i Progesk der Bevadkenieg

l
E i
560 G
013 Mg B3 L b Dt e Leieg
wonter 340 11 Mgt 63,8 dgree LdhohL)
e S0 H sheaesachien 4

sl L PR o] o

B sel wed et
WED B anter

Das Niedersdchsische Landesamt fiir Statistik hat eine ,Kleinrdumige Bevdlkerungs-
vorausberechnung fiir Niedersachsens Gemeinden” auf der Basis vom 31.12.2021
herausgegeben. Der Bevélkerungsvorausberechnung liegt die einfache Annahme zugrunde,
dass in den nachsten fiinf bzw. zehn Jahren das passieren wird, was auch in den letzten finf
Jahren beziiglich der Bevdlkerung geschehen ist. In der folgenden Aufstellung wird der
Vergleich mit Niedersachen und dem Landkreis Emsland dargestellt.
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prervon...|  owssizaon | Vpmdtam | veeine
bis unter ...
Jahre insgesamt Anteil insgesamt Anteil insgesamt Anteil

Land Niedersachsen

Insgesamt 8027031 8 116 508 8 205 985

0-5 383 698 4,78% 392 657 4,84% 392 657 4,79%

5-15 739 657 8,21% 792 685 9,77% 830 546 10,12%

15-25 839210 10,45% 779902 9,61% 796 324 9,70%

25-45 1910191 23.80% 1961 399 24,17% 1935 432 23,63%

45-65 2347178 29,24% 2 200 688 27,11% 2003 167 24,41%

65 und dlter 1 807 097 22,51% 1989 177 24,51% 2 243 B59 27,34%
Landkreis Emsland

Insgesamt 331397 341 816 352 235

0-5 17 129 517% 17 604 5,15% 17 604 5,00%

5-15 32503 9,81% 35 290 10,32% 37 618 10,68%

15-25 36723 11,08% 33 652 9,85% 33151 9,41%

25-45 82 265 24,82% 85409 24,99% 85 402 24,25%

45 - 65 96 936 29,25% 93 626 27,39% 88 739 25,19%

65 und alter 65 B41 19,87% 76 235 22,30% 89721 2547%

I v B

bis unter ...

Jahre insgesamt Anteil insgesamt Anteil insgesamt Anteil

Gemeinde Emsbiiren

Insgesamt 10338 10 600 10 862

0-5 601 5,81% 604 5,70% 604 5,56%

5-15 1126 10,89% 1194 11,26% 1271 11,70%

15-25 1094 10,58% 1035 9,76% 1007 9,27%

25-45 2 486 24,05% 2477 23,37% 2438 22,45%

45 - 65 3006 25,08% 2947 27,80% 2762 25,43%

65 und dlter 2025 19,59% 2343 22,10% 2780 25,59%

Nach dieser Vorausschau werden die Einwohner Emsbiirens von 2021 bis zum Jahr 2031 um
5,1 % steigen. Der Bevilkerungszuwachs in Niedersachsen liegt im gleichen Zeitraum bei 2,2
%. Die prognostizierte Steigerung im Landkreis Emsland betrdgt 6,2 %. Ein interessanter
Aspekt sind auch die Altersklassen, deren prozentualer Anteil in der Aufstellung angegeben
ist. Der Anteil der Einwohner im Alter von 65 Jahren und alter nimmt nach der
Vorausschatzung in allen Gebietskérperschaften am stérksten zu.

Die Einwohnerzahl der Gemeinde Emsbiiren steigt seit 1975 von 6.752 auf 10.713
Einwohner (Stand: 30.06.2022) stetig an. Der Rickgang des Wertes vom 30.06.2011 ist auf
die Volkszdahlung 2011 (Zensus) zuriickzufiihren.

Die positive Entwicklung der Emsbiirener Bevdlkerung basiert auf Geburteniiberschiissen in
den letzten Jahren. In den Jahren 2010 his 2021 iibersteigt die Zahl der Geburten die Zahl
der Sterbefille um 111 Personen. Zusatzlich profitiert Emsbiiren von Wanderungsgewinnen
im gleichen Zeitraum mit 562 Personen. 13



Entwicklung der Einwohnerzahl
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Mit dem Ausbau der Betreuungspldtze in allen sechs Kindertagesstitten und der
KindergroRtagespflege in Bernte wird die Moglichkeit gegeben, dass in Emsbiiren lebende
Eltern Familie und Beruf noch besser vereinbaren kénnen. Um dem gestiegenen
Betreuungsbedarf gerecht zu werden, wurde im August 2021 die sechste Kindertagesstatte
eingeweiht. In 2023 wurde die KindergroRtagespflege in Bernte erdffnet.

Der Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung in der Grundschule wird ab 2026 schrittweise
eingefiihrt. Mit dem Ganztagsforderungsgesetz soll eine Betreuungsliicke geschlossen
werden, die nach der Kita-Zeit fir viele Familien wieder aufklafft, wenn die Kinder
eingeschult werden. Die Bundesregierung hatte das Vorhaben fiir mehr Vereinbarkeit und
mehr Chancengerechtigkeit in der Bildung Anfang Mai auf den Weg gebracht. Ab August
2026 sollen zunidchst alle Grundschulkinder der ersten Klassenstufe einen Anspruch
erhalten, ganztagig gefordert zu werden. Der Anspruch wird in den Folgejahren um je eine
Klassenstufe ausgeweitet. Damit hat ab August 2029 jedes Grundschulkind der Klassenstufen
eins bis vier einen Anspruch auf ganztigige Betreuung.

Die Gemeinde hat insgesamt zwei Grundschulen. Die ,Josef-Tiesmeyer-Schule” in Emsbiiren
und die ,Waldschule” in Leschede. Neben den Grundschulen hat Emsbiiren eine
Hauptschule und eine Realschule. Die gute Verkehrsanbindung zu weiterfiihrenden Schulen
in Lingen oder Rheine gewdhrleistet die Méglichkeiten einer addaquaten Schulausbildung.

Mit der Bereitstellung von Gewerbeflichen zur Ansiedlung von Unternehmen in den
Gewerbegebieten ,EmsLandPark” an der A30/A31, ,Am Rampool” in Leschede und ,AM
Tiggelwerk” in Ahlde/Mehringen und mit der Schaffung von attraktiven und hoch
qualifizierten Arbeitsplatzen sowie mit der Verfiigharkeit von Bauplatzen kann der drohende
Bevolkerungsriickgang aufgehalten werden.
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Breitbandverbindungen sind wichtige Voraussetzung fiir die private und berufliche Nutzung
des Internets. Mit einer schnelleren
Wirtschaftsstandort Emsbiiren erheblich attraktiver — ein wichtiger Faktor angesichts des
Bevolkerungsriickgangs in manchen Regionen. Seit einigen Jahren treibt der Landkreis
Emsland in Kooperation mit den Kommunen den Breitbandausbau voran.

Internetverbindung wird der Lebens- und

Seit 2015 erreichen die geburtenstarken Jahrgange der 1950/60-er Jahre das Rentenalter.
Dadurch wird sich die Altersstruktur deutlich zugunsten der Alteren verschieben. Der
Seniorenarbeit kommt aufgrund dieser Entwicklung eine wachsende Bedeutung zu. In der
Gemeinde Emsbiiren kann man derzeit von einem breiten und vielfiltigen Angebot fiir
Senioren sprechen, was u. a. auf viele Initiativen der Vereine und Verbdnde, der Kirchen und
sonstigen Institutionen zuriickzufithren ist. Sehr gute Arbeit leistet der im Jahr 1997
gegriindete Seniorenbeirat. Auch ist die Gemeinde mit dem Elisabeth-Haus als Einrichtung
fir stationdre Pflege und Seniorenwohnungen, dem Haus Ludgeri als Tagespflege-
einrichtung und Seniorenbegegnungsstatte sowie der Caritas-Sozialstation fir die hausliche
Pflege gut ausgestattet.

12. Strategien und Ziele der Gemeinde Emsbiiren

Im Haushaltsplan sind neben den Haushaltsmitteln auch Ziele, MaRnahmen und Kennzahlen
festzulegen, die bei der Ausfilhrung des Haushaltsplanes als Grundlage dienen sollen. Die
notwendige Zieldefinition und Zielvereinbarung ist ein fortlaufender dynamischer Prozess,
der aber ganzjahrig im Zusammenspiel von Verwaltung und Politik und insbesondere den
Fachausschiissen im Einzelnen erdrtert werden muss.

Gesamtstrategie: Bevilkerungswachstum / Demografischer Wandel
Oberziele Einzelstrategie | Einzelstrategie | Einzelstrategie Einzelstrategie
1. Forderung des | Modellprojekt Sozial- u. Jugendforum Fonds zur

Ehrenamtes «dialogProzess” | Lebens- ~Heimat machen” | Stdrkung der
raumanalyse Vereinsarbeit
2. Marketing- Tourismus- Emsbiirener Marketing-
maBnahmen férderung Musiktage konzept
3. Personal- Aufbau der Gleichberech- | Giitesiegel Firmenfitness-
entwicklungs- Verwaltung tigung «Familienfreund!. | angebot
planung Verwaltung™
4. Wirtschafts- Einzelhandels- Rohmenplanu | Image- u. Marke- | MafEnahmen zur
forderung konzept ng zur tingkonzept der Belebung des
Gewerbe- GPE Ortskerns
entwicklung
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5. Fam.-freundl. Familienpro- Betreuung von | Ganztagsschul- Schaffung einer
Gemeinde/ gramm Kindern in betrieb Kindergrofitages-
Vereinbarkeit Kindertages- pflegestdtte in
von Familie u. stitten Bernte
Beruf

6. Klimaschutz Erstellung eines | Einrichtung E-Car-Sharing- Energetische

Klimakonzeptes | einer Angebot Sanierung der
Strategie- Liegenschaften
gruppe

7. Stidtebauliche | Ausweisung von | Gewerbliche Dorf- Entwicklungs-
Entwicklung Wohngebieten | Entwicklung entwicklungs- konzept LEADER

mafnahmen

8. Verkehrliche Strafiennetz Ausbau von Hdhenungleicher | Sanierung-
Infrastruktur Radwegen Bahniibergang smafinahmen

9. Offentliche Sicherstellung Katastrophen- | Ersatzbeschaffun | Schaffung einer
Sicherheit des schutz g von Fahrzeugen | Stelle fiir den

Brandschutzes fiir die Feuerwehr | Verwaltungs-
vollzug
10.Sozialer Sport- und Dorf- Dorfentwick- Senioren-
Zusammenhalt | Freizeit- gemeinschafts | lungsmafnaohmen | angebote
im Gemein- angebote -hduser
wesen

11.Unterbringung | Wohnheime Weitere Integrationsiotsen
v. Ausldndern Unterkiinfte
und Asylbew.

13. Risiken
Die Inflation hat spirbar nun auch die Kommunalhaushalte erreicht. Der

Hauptgeschaftsfiihrer des Deutschen Stadtetages, Helmut Dedy, fasst das Problem der
Inflation wie folgt zusammen: ,Durch die Inflation steigen zwar die Einnahmen der Stidte
und Gemeinden, aber noch mehr auch ihre Ausgaben. Im Ergebnis werden hohere
Steuereinahmen bei gleichzeitig hoher Inflation entwertet, denn wir kénnen damit weit
weniger gestalten und investieren als notig ware fiir die aktuellen Herausforderungen in den
Kommunen...”. Auch die Gemeinde Emsbiiren ist stark von der Inflation betroffen. In nahezu
allen Bereichen ist eine Steigerung der Kosten festzustellen. Insbesondere Sanierungs-,
Instandhaltungs-, Wartungs- und Reparaturleistungen an den Liegenschaften, Fahrzeugen
und sonstigen Vermdogensgegenstinden sind fiir ein funktionierendes System jedoch
unabdingbar. Die steigenden Kosten, die oft unvermeidbar sind, kénnen jedoch nur zum Teil
kompensiert werden.

Die Notenbanken nutzen vor allem die Leitzinsen als Instrument, um die Inflation zu steuern.

Dies fiihrt zu neuen Finanzsorgen in den Kommunen. Insbesondere die hochverschuldeten
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Stidte und Gemeinden merken durch die Anhebung der Kreditzinsen deutlich erhéhte
Kosten fir die Beschaffung von liquiden Mitteln. Viele Investitionen der kommenden Jahre
sind jedoch zur Sicherstellung des Allgemeinwohles unabdingbar, hier seien beispielsweise
die kostenintensiven Ersatzbeschaffungen von Fahrzeugen fiir die Freiwillige Feuerwehr
oder der Bau von GemeindestraRen zur ErschlieBung des Gewerbegebietes genannt. Sie sind
wegen der geringen Uberschiisse aus der laufenden Verwaltungstitigkeit zu groRen Teilen
iiber Kredite zu finanzieren. Es ist mit erheblich héheren Zinsaufwendungen zu rechnen.
Auch die Umschuldung von Krediten wegen des Auslaufens der Zinsbindung in den
kommenden Jahren wird zu erheblichen Mehrbelastungen filhren. Die hohe
Gesamtverschuldung der Gemeinde Emsbiiren wird zunehmend zu einem gréRer
werdenden Problem.

Starkregen, Uberschwemmungen, Hitze, Stiirme: Deutschland leidet schon aktuell spiirbar
unter dem Klimawandel. In den nachsten Jahren und Jahrzehnten wird sich das weiter
verstirken. Der Klimawandel stellt die Kommunen vor groRe Herausforderungen.
Kommunaler Klimaschutz ist schon ldngst kein Randthema mehr. Entscheidungen auf
kommunaler Ebene haben einen groRen Einfluss darauf, ob wir unsere Klimaschutzziele
insgesamt erreichen. Die Gemeinde Emsbiiren wird in Kooperation mit der Stadtwerke
Schittorf-Emsbiiren GmbH und der Stadt Schittorf ein Klimakonzept erstellen, um so den
Weg zur COz-Neutralitidt zu ebnen.

14. Chancen, Ausblick

Der Haushalt weist im Jahr 2024 trotz vieler Widrigkeiten - bedingt u. a. durch die Inflation,
den Personalkostensteigerungen und Zinserhéhungen - im ordentlichen Bereich nur ein
geringes Defizit aus. Es ist zu erkennen, dass die angespannte Finanzlage erkannt und
MaRnahmen zur Behebung eines strukturell geprigten Fehlbedarfs eingeleitet wurden.
Diese werden jedoch erst mittelfristig ihre vollstindige Wirkung zeigen. So ist ab dem Jahr
2027 wieder mit ausgeglichenen ordentlichen Jahresergebnissen zu rechnen.

Durch die Anhebung der Steuerhebesitze werden in Zukunft die notwendigen finanziellen
Handlungsspielrdume zur Bewaltigung der Pflichtaufgaben und der freiwilligen Aufgaben
geschaffen. Durch weitere MaRnahmen zur Anhebung der Ertrige - beispielsweise der
Erhéhung fir Gebiihrensdtze - wird sich der strukturell geprigte Fehlbedarf weiter
verringern bzw. aufheben.

Der Finanzhaushalt sieht Investitionen in Héhe von 3.005.800 € vor. Zur Finanzierung nutzt
die Gemeinde Emsbiiren eine Vielzahl von Férderprogrammen. Einige Projekte werden mit
dem Entwicklungskonzept ,LEADER"” sowie der Wirtschaftsforderung gegenfinanziert.
Insgesamt werden im Haushaltsplan 2024 an Zuwendungen 645.000 € veranschlagt. Durch
den Verkauf von nicht mehr bendtigten Grundstiicken und anderem Sachvermégen werden
investive Einnahmen in Héhe von 266.900 € realisiert.

Die Digitalisierung der Verwaltung der Gemeinde Emsbiiren ist in vollem Gange. Die
Implementierung von digitalen Technologien eréffnet dabei groRe Chancen fiir neue
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Geschdftsmodelle und effizienteres Wirtschaften. Sie ist entscheidend fiir die
Zukunftsfahigkeit unserer Gemeinde. Mit dem Serviceportal ,OpenR@thaus” erméglicht die
Gemeinde Emsbiiren den digitalen Zugang zu den gemeindlichen Verwaltungsdienst-
leistungen fiir Biirger und Unternehmen.

Im Mittelpunkt der politischen Entscheidungen der Gemeinde Emsbiiren stehen, neben der
Kinderbetreuung, der Bildung, der Wirtschaftsforderung und der Infrastruktur, auch
generationsiibergreifende Themen wie der Klimaschutz. Die Bevélkerung erwartet die
Sicherstellung einer bedarfsgerechten Kinderbetreuung, die Versorgung der Schulen mit
einer leistungsfahigen IT-Basisinfrastruktur und -Ausstattung, zukunftsfihige Breitband-
versorgung sowie schnelle, effektive und effiziente Koordination der 6rtlichen
GefahrenabwehrmaRnahmen durch den Brand- und Katastrophenschutz.

Fir die Umsetzung dieser Ziele werden auch zukiinftig entsprechende Mittel bendtigt. Daher
ist auch weiterhin eine solide, nachhaltige und generationengerechte Finanzpolitik
notwendig, um finanzielle Gestaltungsmoglichkeiten zu bewahren.

48488 Emsbiiren, den 14, Dezember 2023

Hemme
Kammerer

Anlagen zum Vorbericht
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